
Hirfcblanden, 0.--K Leonberg (Württemberg) 

Hn Grundriffen kommen alle möglichen Anordnungen vor, die ficb 
als Übergänge denken laffen zwifcben dem oberfcbwäbifcben Einbaus= 
fyftem und dem fogenannten fränkifcben Syftem, Wohnung, Stall und 
Scheuer um einen Hof zu gruppieren. □ 

Wohnung und Stall, wenigftens Pferdeftall, find gewöhnlich zufammem 
gebaut, nebeneinander wie im Fränkifcben, oder übereinander wie im 
Gäu. Daran fchließt ficb, wenn nicht fcbon im Wohngebäude enthalten, 
der Viebftall, daran die Scheune. Allerband Häuschen find für befondere 
Zwecke da: Scbweineftälle, oben mit Hübnerftällen oder Plat) zum Holz» 
beigen, befonders Holzfcbuppen, Wafcbkücben, Gefchirrkammern; wenn 
zweiftöckig, oben mit Gefinde» oder Fruchtkammern. □ 

Alles das ift möglicbft zu einer gefcbloffenen Gruppe um einen Hof, 
der zu feinem großen Teil von einem Dunghaufen eingenommen wird, 
zufammengefaßt. Die Zufahrt fchließt meift ein mächtiger Torbogen ab, 
daneben ein kleines Einlaßpförtcben. □ 
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